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SÙra 9 at-Tauba ÉuzÞ 10 

73. O Prophet, mühe dich gegen die Ungläubigen und Heuchler ab und sei hart gegen 

sie! Ihr Zufluchtsort wird die Hölle sein – ein schlimmer Ausgang! 

74. Sie schwören bei Allah, sie hätten (es) nicht gesagt. Aber sie haben ja das Wort des 

Unglaubens gesagt und sind, nachdem sie den IslÁm (angenommen) hatten, 

ungläubig geworden. Sie hatten vor (, das auszuführen), was sie (doch) nicht 

erreicht haben1. Und sie grollten darüber nur, daß Allah – und (auch) Sein 

Gesandter – sie von Seiner Huld reich2 gemacht hat. Wenn sie nun bereuen, ist es 

besser für sie. Wenn sie sich aber abkehren, wird Allah sie mit einer schmerzhaften 

Strafe im Diesseits und Jenseits strafen, und sie werden auf der Erde weder 

Schutzherrn noch Helfer haben. 

75. Unter ihnen gibt es manche, die gegenüber Allah eine Verpflichtung eingegangen 

sind: Wenn Er uns etwas von Seiner Huld gewährt, werden wir ganz gewiß 

Almosen geben und ganz gewiß zu den Rechtschaffenen gehören. 

76. Als Er ihnen aber von Seiner Huld gewährt hatte, geizten sie damit, und sie kehrten 

sich widerstrebend ab. 

77. So setzte Er als Folge davon in ihre Herzen Heuchelei bis zum Tag, an dem sie Ihm 

begegnen werden, dafür, daß sie gegenüber Allah brachen, was sie Ihm 

versprochen hatten, und daß sie zu lügen pflegten. 

78. Wissen sie denn nicht, daß Allah ihr Geheimes und ihre vertraulichen Gespräche 

kennt und daß Allah der Allwisser der verborgenen Dinge ist? 

79. Diejenigen, die gegen die Freiwilligen3 unter den Gläubigen wegen der Almosen 

verhöhnen und (auch) gegen diejenigen, die nichts als ihre Mühe (als Leistung zu 

erbringen) finden, und dann über sie spotten – Allah spottet über sie, und für sie 

wird es schmerzhafte Strafe geben. 

                                                           

1
 D.h.: Sie planten, was ihnen nicht gelang. 

2 D.h.: Sie haben überhaupt keinen Grund, dem Gesandten zu grollen. 
3
 Im Sinne von „Freigebigen“. 


